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Schulbus
Heute möchte ich mich bei allen Eltern  
bedanken, die sich so engagiert für den 
Weiterbestand des Gelegenheitsver-
kehrs beim Schulbus eingesetzt haben! 
Vor Sommerbeginn haben uns zahlreiche 
Schreiben von besorgten Eltern erreicht, 
ob eine weitere Beförderung ihrer Kinder 
mit dem Schulbus auch in diesem Herbst 
gesichert ist. Unterstützt von den Eltern-
briefen richtete ich mich daher an die 
höchste Stelle, nämlich Bundesminister Dr. 
Mitterlehner und schilderte ihm die Situati-
on in Seekirchen. Vor allem gab ich darin 
zu bedenken, dass es den Schülerinnen 
und Schülern nicht zumutbar und für sie 
sehr gefährlich sei, die hochfrequentierte 
Bundesstraße 1 in Eugendorf zu queren, 
um den Linienbus nach Seekirchen zu 
erreichen. Bundesminister Dr. Mitterleh-
ner zeigte dafür großes Verständnis und 
sicherte uns den Bestand des Gelegen-
heitsverkehrs in Seekirchen für die Zukunft 
zu. Allfällige Mehrkosten trägt die Stadt-
gemeinde Seekirchen gerne, um unseren 
Schülerinnen und Schülern einen gefahr-
losen und zumutbaren Schulweg zu ge-
währleisten.

Seniorenhaus
Die leider notwendig gewordene Sanierung 
in Bewohnerzimmern des Seniorenhauses 
ist nun abgeschlossen. Sie erfolgte in drei 
Bauabschnitten, während derer die Be-
wohnerinnen und Bewohner in städtischen 
Seniorenhäusern untergebracht waren. 
Seit Kenntnis des Sanierungsplanes war 
meine größte Sorge das Wohlergehen der 
Bewohnerinnen und Bewohner und der 
Wunsch, ihnen bestmögliche „Ersatzquar-
tiere“ bieten zu können. Durch den verant-
wortungsvollen Einsatz der Heimleitung, 
Pflegedienstleitung und des gesamten 
Pflegepersonals konnte diese schwierige 
Situation bestens bewältigt werden. Mein 
Dank richtet sich daher an alle Mitarbeite-
rInnen unseres Seniorenhauses! Ganz be-
sonders herzlich bedanke ich mich auch 
bei den Bewohnerinnen und Bewohnern 
und ihren Angehörigen für das große Ver-
ständnis für diese Unannehmlichkeiten!

Allen Seekirchnerinnen und Seekirchnern 
wünsche ich einen sonnigen Herbst!
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Bürgermeisterin
Mag. Monika Schwaiger

vizebürgermeister
Konrad Pieringer

vizebürgermeister
Helmut Naderer

Herzliche Grüße 
Eure Bürgermeisterin

Mag. Monika Schwaiger

 Euer 
Vizebürgermeister 
Konrad Pieringer

Euer
Vizebürgermeister
Helmut Naderer

Liebe Seekirchnerinnen und Seekirchner, Liebe Seekirchnerinnen und Seekirchner, Liebe Seekirchner Leserinnen und Leser!

Schulbus und
Seniorenhaus

Infos 
aus dem Bauamt

Pilgerwanderung  
für Körper, Geist und Seele

Die Trassenführung der HL-AG sollte bis Mit-
te des Jahres von den ÖBB der Bevölkerung 
bekannt gegeben werden. So zumindest die 
Aussage der ÖBB im Frühjahr dieses Jah-
res. Nach mehrmaliger Urgenz von meiner 
Seite habe ich aber dahingehend, bis heute, 
keine Aussage von den ÖBB erhalten. Auch 
in meinem letzten Telefongespräch mit dem 
verantwortlichen Mitarbeiter Herrn DI Plank am  
27. September wurde ich wieder damit ver-
tröstet, dass vorerst die internen Entschei-
dungsprozesse der ÖBB abgewartet werden 
müssen. Herr Plank hofft aber, dass bis Ende 
dieses Jahres die ÖBB doch noch eine Ent-
scheidung herbeiführen. Die Stadtgemein-
de wird - sobald es hier etwas Neues gibt -  
darüber informieren. 

Auch die Überarbeitung unseres räumlichen 
Entwicklungskonzeptes verlief anders als ge-
plant. Ein Auftragsvolumen in dieser Größen-
ordnung bedarf einer Ausschreibung, damit 
die gesetzlichen Vorgaben eingehalten wer-
den. Somit kam es hier zu ungewollten Verzö-
gerungen, da das Ausschreibeverfahren rela-
tiv kompliziert war.

Besonders freut es uns, dass in Seekirchen 
die erste solarbetriebene Straßenbeleuchtung 
installiert wurde. Günstigere Betriebskosten 
und einige hundert Meter Grabungs- und Ka-
belkosten, die wir uns hier bei der Errichtung 
erspart haben, sind verantwortlich für diese 
Entscheidung. Somit haben unsere Laufsport- 
und Spazierfreunde auch am Abend oder in 
den frühen Morgenstunden eine durchgehend 
beleuchtete Strecke zum Strandbad. 

Erstmalig erfolgt auch eine Straßensanierung 
der anderen Art. Dünnschichtasphaltierung hat 
den Zweck, Risse der Asphaltdecke zu sanie-
ren, um damit den drohenden Winterschäden 
vorzubeugen. Die großflächigen Straßensanie-
rungsmaßnahen, welche in den nächsten Wo-
chen umgesetzt werden, haben wir in dieser 
Ausgabe der Stadtzeitung angeführt. Grund 
der späten Sanierungsmaßnahmen sind hier 
Verzögerungen bei der erstmaligen Ausschrei-
bung über den Regionalverband. Dieses Ver-
fahren hat aber zu einer erheblichen Kosten-
ersparnis geführt. 

Wünsche einen milden Herbstausklang, in 
dem wir noch viele Projekte umsetzen können.

Bei meiner gut 500 km langen Wande-
rung von Worms nach Seekirchen in der 
zweiten Septemberhälfte dieses Jahres 
konnte ich viel körperliche und seeli-
sche Energie tanken. Ein besonderes 
Erlebnis! Ich kam auf die ureigene Ge-
schwindigkeit der Menschen – auf die 
Schrittgeschwindigkeit - zurück. Täglich 
20 bis 30 Gehkilometer umfasste die Pil-
gerwanderung.

Erste Kirche Salzburgs
Ich unternahm die Pilgerreise im Ge-
denken an den Heiligen Rupert, der in 
Seekirchen im Jahre 696 die erste Kirche 
auf Salzburger Boden errichten ließ. Da 
er auch Bischof von Worms war, ergab 
sich für mich die Verbindung zu der alten 
Kaiser-Stadt am Rhein. Es muss für den 
Heiligen eine große Herausforderung ge-
wesen sein, diesen Weg zu Fuß zurück-
zulegen. War es doch schon für mich fast 
abenteuerlich trotz Zivilisation ringsum 
am Morgen aus dem Quartier wegzu-
gehen, ohne zu wissen, wo und wie die 
Unterkunft für die kommende Nacht sein 
wird. 

Gehe alleine
Wunderbar war es für mich, so viele 
neue Menschen aus allen Bereichen 
des Lebens kennenzulernen und ihre 
Geschichten zu hören. Es war wichtig 
alleine zu gehen. Zu Zweit oder in der 
Gruppe konzentriert sich der Wanderer 
immer auf die Begleiter. Ich konnte mich 
auf meinen Weg, auf die Natur und auf 
die Menschen konzentrieren und war 
erstaunt, was es abseits der Hauptver-
kehrswege doch alles zum Sehen, zu rie-
chen, zu fühlen und zum Angreifen gibt. 

Stärkt Gewärtiges -  
motiviert für Zukünftiges

Als Gesundheitsressortleiter kann ich 
meine erste Selbsterfahrung als Pilger 
und Wanderer nur wärmstens empfeh-
len. Alle kleinen Wehwehchen des täg-
lichen Lebens fallen von einem. Schon 
nach zwei, drei Tagen stellt sich das Ge-
fühl ein förmlich zu schweben. Ich spüre 
in mir unendlich viel Kraft für die Arbeit in 
der Gemeinde, für die Menschen, die bei 
mir immer im Mittelpunkt stehen. 
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Stellen Sie sich vor, Sie brauchen 
Hilfe und keiner fi ndet Sie! „Heut-
zutage unmöglich“ denken Sie? 
nicht wirklich! Denn die Suche nach 
Hausnummern, Eingängen und 
Wohnungen ist im Alltag von Einsatz-
kräften der Feuerwehr, Polizei und 
rettungsdienste keine Seltenheit. 
Viele Hausbesitzer bringen keine 
oder nur schlecht erkennbare Haus-
nummern an. Eine Hausnummer, 
die von der Straße aus nicht lesbar 
ist, ist im Ernstfall keine Hilfe. Eine 
eindeutige Beschriftung von Klin-
gelschildern und Wohnungstüren in 
Mehrfamilienhäusern sollte ebenfalls 
nicht fehlen.
In vielen Fällen kennt zwar Ihre örtli-
che Feuerwehr die Straßen und Be-
wohner des jeweiligen Schutzberei-
ches. überörtliche Einsatzkräfte wie 
notarzt, rettungsdienst, Polizei, aus-
wärtige Feuerwehren oder auch Pa-
ketzusteller sind jedoch auf eine gut 

lesbare Beschilderung angewiesen.
Gerade bei unregelmäßig numme-
rierten Straßenzügen und Ortsteilen 
sind gut sichtbare Hausnummern 
wichtig. Bei abgelegenen Häusern 
sind Hinweisschilder an den Haupt-
straßen eine gute Orientierungshilfe 
für rettungskräfte.
Lt. § 18 des Baupolizeigesetzes 
1997 sind alle Bauten, die Aufent-
haltsräume für Menschen enthalten, 
an den öffentlichen Verkehrsfl ächen 
zugekehrten Seite mit Orientierungs-
nummern zu versehen.
Achten Sie auch auf eine unmissver-
ständliche Beschriftung von Haus- 
und Wohnungstüren.
Die Hausnummerntafel (grüne tafel 
weiße Schrift – siehe Beispielfoto) 
sind bei der Stadtgemeinde See-
kirchen, Frau Eder entweder tele-
fonisch 06212/2308-53 oder per E-
Mail sandra.eder@seekirchen.at zu 
bestellen. Die Lieferzeit beträgt ca. 

3 Wochen und die Kosten belaufen 
sich pro tafel auf € 20,71. Anschlie-
ßend wird Ihnen Ihre Hausnummer-
tafel per Post zugesandt.

Hausnummerntafeln - Wichtig
Zu Ihrer eigenen Sicherheit sollten fehlende Hausnummern ergänzt, 
Schilder die nicht oder nicht mehr lesbar, ungünstig angebracht oder 
überwachsen sind erneuert oder an besserer Stelle angebracht werden. 

RETTE LEBEN, 
SPENDE BLUT

Montag, 19. 11.
15-20 Uhr

Hauptschule Seekirchen

Die neue Straßenmeisterei in der 
nähe des Gasthauses Kothäusl an 
der Mattseer Landesstraße ist fer-
tiggestellt. 
Auf einer nutzfl äche von ca. 4.600 
m² entstanden Büros und Sozial-
räume für 45 Bedienstete, Werkstät-
ten, Garagen, Lagerräume und eine 
Salzhalle mit Soleerzeugung.
Der Bürobau entspricht dem Pas-
sivhausstandard. Die Wärme-
versorgung erfolgt weitgehend 
energieneutral über eine eigene 
thermosolaranlage mit 156 m², 
Erdwärmepumpen mit natürlichen 
Kältemittel mit 10 tiefenbohrungen 
zu je 150 m, einer Betonkernakti-
vierung im gesamten Wirtschafts-
bereich und Fußbodenheizung im 
Büro und Sozialtrakt in Verbindung 
mit 26.000 Liter Puferspeicher. Es 
erfolgt eine Wärmerückgewinnung 
von allen Systemen die Abwärme 
produzieren. Dieses Heizsystem 
garantiert niedrigste Vorlauftempe-
raturen und somit höchste Effi zienz. 

Zusätzlich ist eine 10 kW peak Pho-
tovoltaikanlage installiert, die einen 
beträchtlichen teil des Stromes pro-
duziert, der von der Wärmepumpe 
verbraucht wird. Die Lüftungsan-
lagen haben eine Wärmerückge-
winnung und auch die Möglichkeit 
natürlich über einen teil der tiefen-
bohrungen zu kühlen.

Für alle Bereiche, die kein trink-
wasser erfordern (Waschzwecke 
für Straße und Fahrzeuge bzw. So-
leaufbereitung) wird regenwasser 
genutzt. 
Der Entwurf stammt vom Büro 
lp architekten, Architekt DI tom 
Lechner aus Altenmarkt. 

Neue Flachgauer Straßenmeisterei 
Eröffnung mit Tag der offenen Tür am Freitag, 9. November 2012 von 13 bis 17 Uhr.

Von der Straßenmeisterei Flachgau werden künftig 230 Straßen-km von der Zentrale in Seekirchen Kothäusl versorgt. Insge-
samt betreuen die Straßenmeistereien im Land Salzburg ein Straßennetz mit einer Gesamtlänge von 1.345 km. Bild: Eisl-Berger
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Parken auf Gemeindestraßen
Grundsätzlich besteht nach § 24 
Abs. 3 StVO (Straßenverkehrsord-
nung) Parkverbot auf Fahrbahnen 
mit Gegenverkehr, wenn nicht min-
destens zwei Fahrstreifen für den 
fließenden Verkehr frei bleiben. 
Diese Regelung betrifft fast alle Ge-
meindestraßen im Gemeindegebiet 
und können wir nur an alle Beteilig-
ten appellieren, die Benützung der 
Straßenflächen zu Parkzwecken, 
speziell in den Wintermonaten, so 
gering als möglich zu halten.

Schneeräumung
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben 
Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten, land- 
und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr 
als 3 m vorhandenen, dem öffentli-
chen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege, einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegen-
anlagen entlang der ganzen Lie-
genschaft in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert, sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind.

Abfluss von Wasser Ablagerung 
von Schnee

Des weiteren sind Besitzer der an 
die Straße grenzenden Grundstü-
cke nach § 10 LStG. (Landesstra-
ßengesetz) verpflichtet, den Ab-
fluss des Wassers von der Straße 
auf ihren Grund, die notwendige 
Ablagerung des bei der Schnee-
räumung von der Straße abge-
räumten Schnees einschließlich 
des Streusplitts auf ihrem Grund zu 
dulden.

Schneezäune
Die Aufstellung von Schneezäu-
nen ist gemäß § 11 Abs. 2 LStG. 
ebenfalls ohne Anspruch auf Ent-
schädigung auf allen benachbar-
ten Grundstücken zu dulden. Die 
Stadtgemeinde Seekirchen ver-

sucht die Wintermonate und somit 
diese außerordentliche Situation, 
so gut als möglich zu meistern. Wir 
übernehmen wesentliche Aufga-
ben, die der Gesetzgeber den An-
rainern übertragen hat. Es ist nur 
teilweise sehr schwierig, gerade im 
Bereich unserer nicht sehr breiten 
Gemeindestraßen diese Aufgaben 
in den Wintermonaten gut zu erfül-
len, wenn immer wieder parkende 
Autos diese Arbeit einmal mehr, 
einmal weniger, behindern.

Schneeablagerung  
auf Gemeindestraßen

Leider müssen wir immer wieder 
feststellen, dass Anrainer ihren 
Schnee vom Vorplatz und auch von 
Gartenbereichen auf die Gemein-
destraße räumen und somit zu einer 
Verschärfung der sowieso schon 
angespannten Schneelage auf die-
sen Straßen beitragen. Diesbezüg-
lich erlaubt sich die Stadtgemeinde 
festzustellen, dass das Ablagern 
von Schnee vom privaten Bereich 
(Vorplatz, Gartenfläche usw.) auf 
die Gemeindestraße nach den Be-
stimmungen des § 92 StVO (Stra-
ßenverkehrsordnung) verboten ist. 
Personen, die diesen Vorschriften 
zuwiderhandeln, können, abgese-
hen von den Straffolgen, zur Ent-
fernung, Reinigung oder zur Kost-
entragung für die Entfernung oder 
Reinigung angehalten werden.

Heckenrückschnitt  
für die Verkehrssicherheit

Jahr für Jahr kollidieren die Interes-
sen der Verkehrsteilnehmer mit dem 
Wunsch vieler Anlieger, ihre Grund-
stücke durch Hecken vor fremden 
Blicken zu schützen. Vielerorts 
wachsen Hecken in den Verkehrs-
raum hinein und behindern Fußgän-
ger und andere Verkehrsteilnehmer.
Die Stadtgemeinde fordert da-
her alle Anlieger auf, Hecken oder 
Baumbewuchs, der in den Geh- 
oder Fahrbahnbereich hineinragt 
bis an die Grundgrenze zurückzu-
schneiden und bittet gleichzeitig um 
eine regelmäßige Pflege. Denn je 
größer der Bewuchs, desto schwer-
wiegender ist auch die Behinderung 
für die Verkehrsteilnehmer. 
Weiters werden auf diesem Wege 
alle Grundstückseigentümer ersucht 
darauf zu achten, dass Verkehrszei-
chen und Straßenbezeichnungs-
tafeln von die Sicht behinderndem 
Bewuchs, der auf Privatgrundstü-
cken entstehen kann, freizuschnei-
den sind. 
Auch Straßenlampen sind auszu-
ästen, damit sie in ihrer Leuchtkraft 
nicht eingeschränkt sind.
Die Stadtgemeinde Seekirchen 
bedankt ich im Voraus für das Ver-
ständnis der Grundstückseigentü-
mer im Interesse der Aufrechterhal-
tung der Sicherheit, Leichtigkeit und 
Flüssigkeit des Verkehrs.

Winterdienst in der Gemeinde
Wie alle Jahre wieder steht der Winter vor der Tür. Um einen möglichst reibungslosen Win-
terdienst sicherstellen zu können ist es erforderlich, neben einem gut organisierten Räum-
dienst auch auf einige wichtige Punkte aufmerksam zu machen. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu 
betreuen.� Bild: Stadtamt
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Sie werden laufend überprüft und 
saniert. Folgende Arbeiten wurden 
durchgeführt: 
Im Juni / Juli 2012 Walddurchfahr-
ten Seekirchen Richtung Wies bei 
Hitzerbühel (1.400 m²), Straße Wies 
- Engfelln (1.500 m²)
Straßenbeleuchtung LED-Be-
leuchtung im Ortsteil Schmiedkeller
Im September Querungshilfe Matt-
seer Landesstraße Bereich Kirch-
holz (Bushaltestelle Park & Ride)
Ende September / Anfang Ok-
tober 2012 Rissesanierung im 
Gemeindegebiet (8.000 lfm), Stra-
ßensanierung im Bereich Mödlham 
Richtung Obertrum (Viehlohe) (ca. 
1.000 m²)
Im Oktober 2012 Dünnschichtde-
ckensanierung Henndorfer Straße 
im Bereich Weinberg (ca. 2.300 m²), 

Henndorfer Straße im Bereich Rutzing 
(ca. 1.000 m²), Hauptstraße im Be-
reich SOS Kinderdorf (ca. 1.300 m²)
Allgemeine Sanierungen Bayerham 
Richtung Lohmühle (350 m²), Orts-
durchfahrt Bayerham (400 m²), Un-
teraigenstraße nordwestlich Haregg 
(800 m²), Verbindungsstraße Unter-
kriechham - Oberkriechham (Lang-
lehen) (1.200 m²), Verbindungsstra-
ße Pongrub - Zeisberg (Speckmoos) 
(1.250 m²), Verbindungsstraße Schrei-
berg - Wies Bereich Hitzerbühel (700 
m²), Verbindungsstraße Pongrub - 
Lehen (1.400 m²), Seebadstraße Be-
reich Zipfstadlweg - Schwanenstraße 
(wegen Kanalsanierung Seemoos auf 
2013 verschoben)
Straßenbeleuchtung Solarleuchte 
im Bereich Strandbad bei der „Läu-
ferin“.

Nach intensiver Planungsarbeit er-
reicht das Projekt damit einen wei-
teren Meilenstein. 
Das nun folgende UVP-Verfahren 
ist das strengste Prüfungs- und Ge-
nehmigungsverfahren, das die ös-
terreichische Rechtsordnung kennt. 
Die Bewertung der möglichen Aus-

wirkungen der Salzburgleitung er-
folgt durch Sachverständige aus 
mehr als 20 Fachbereichen, die 
von der zuständigen UVP-Behör-
de bestellt werden. Die Arbeit der 
Sachverständigen basiert auf den 
von der APG eingereichten Pro-
jektunterlagen, welche hinsichtlich 

der Genehmigungskriterien des 
UVP-Gesetzes geprüft werden. 
Abschließend wird von den Sach-
verständigen der Behörden ein um-
fassendes Umweltverträglichkeits-
gutachen erstellt. 

Trassenverlauf: 
www.salzburgleitung.at

Durch die Analyse von Laser- 
daten, Wetterdaten, Ausrichtung 
der Objekte, möglichen Beschat-
tungen und Dachneigungen wur-
de für jedes Grundstück bzw. Ge-
bäude in Salzburg errechnet, ob 
eine Solaranlage Sinn macht.

Unter www.salzburg.gv.at/land-
karten können Sie in das System 
einsteigen. 
Weiter über „GIS Online“ und 
dann am linken Rand über den 

Unterpunkt „Energie“ kommen Sie 
zum „Solarpotential“. 
Die Eingabe einer Haus-Adresse 
ist durch die Suchfunktion (Sym-
bol Fernglas) möglich.

Für Fragen zur Anwendung steht 
Ihnen Energiekoordinator Dr.  
Gerhard Pausch vom Regional- 
verband Salzburger Seenland,  
Tel. 0 62 17 / 20 240-42, E-Mail: 
pausch@rvss.at gerne zur Verfü-
gung.

Straßensanierungsarbeiten 
Die Stadtgemeinde arbeitet laufend daran, die Straßen im Seekirchner Gemeindegebiet in 
einem bestmöglichen Zustand zu halten. 

Projektunterlagen 380 kV-Salzburgleitung
Der Antrag auf Genehmigung der Errichtung der Salzburgleitung wurde den zuständigen 
Umweltverträglichkeitsprüfungs-Behörden übergeben. 

Solarpotentialanalyse
Mit einem Mausklick haben zukünftig alle BürgerInnen kos-
tenlos die Möglichkeit, sich über den zu erwartenden Ertrag 
einer Sonnenenergie-Anlage auf ihrem Dach zu informieren. 

Einladung zur 
Bürgerinfo

Montag, 5. Nov., 18 Uhr 
Vortragsraum Stadtamt

Die Stadtgemeinde Seekirchen 
lädt Sie ein, sich über das neue 
Bauprojekt der Firma Doll zu 
informieren. Geplant sind 13 
Reihenhäuser und ein Mehrfa-
milienhaus am Feldweg (Hippin-
gerstraße). Die mit dem Projekt 
betrauten Personen werden an-
wesend sein, über Details Aus-
kunft geben und für Fragen zur 
Verfügung stehen. 

LED-Beleuchtung im Ortsteil Schmiedkeller� Bild: LKD
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Sie konnten beim alljährlichen „Ein-
schreibetag“ einen ersten Einblick 
in die Studiengänge Betriebswirt-
schaftslehre, Sport- & Eventma-
nagement sowie Wirtschaftspsy-
chologie gewinnen. 
nach einer ersten kurzen Einfüh-
rung in das semi-virtuelle Studium 
und der Lernplattform folgten am 
nachmittag verschiedene teamakti-

vitäten zum gegenseitigen Kennen-
lernen. Am Ende wurden mehrere 
Gruppen gebildet, welche mit we-
nigen Materialien einen „Eiersegler“ 
bastelten. Die originellsten „Eierseg-
ler“ und die spektakulärsten Präsen-
tationen des dazugehörigen Mar-
ketingkonzeptes, wurden mit einem 
Gutschein der Konditorei Moser in 
Seekirchen prämiert.

Aktuelle Entwicklungen auf der 
Privatuniversität Schloss Seeburg

75 neue Bachelor-Studierende auf Schloss Seeburg.

Die gebürtige tirolerin 
absolvierte in Inns-
bruck das Studium der 
Pädagogik und arbei-
tete parallel dazu am 
Management Center 
Innsbruck (MCI). Im 
Zuge ihres Studiums 
verbrachte Frau Krifta 
ein Semester an der University of not-
re Dame in Indiana, USA. 2011 zog es 
sie gemeinsam mit ihrem Lebenspart-
ner nach Salzburg, wo sie ihre Dip-
lomarbeit vollendete. Frau Krifta ist 
nunmehr zuständig für die Bereiche 
Studierendenkanzlei und teaching 
Support, sowie Ansprechpartnerin für 
Belange des International Offi ce und 
des Career Centers. 

Neues Gesicht
Frau Mag. Alexandra Krifta 
verstärkt das Uni Team. 

   Snowvolleyball
– warum eigentlich nicht?!

Die erste Ideenwerkstatt für ein jugendfreundliches Seekirchen zeigte klar: 
die jungen GemeindebürgerInnen suchen Action und wünschen sich mehr 
Freizeitangebote - besonders in der kalten Jahreszeit! „Dafür sind sie sogar 
bereit, selbst Zeit für Organisation und Planung zu investieren – vorgeschla-
gen wurde ein Snowvolleyballturnier“, freut sich rainer Schramayr von ak-
zente Flachgau, der gemeinsam mit Bürgermeisterin Monika Schwaiger und 
outside Seekirchen zum Brainstorming eingeladen hat. „Wir haben bisher 
nur gute Erfahrungen mit der Beteiligung junger Menschen in der Gemein-
de gesammelt und ich habe auch heute aus dem offenen Gespräch mit 
den Jugendlichen sehr gute Anregungen mitgenommen. Ich möchte diesen 
Dialog mit den Jugendlichen in Seekirchen auf jeden Fall weiterführen und 
ausbauen!“, resümiert Schwaiger. 

Mag. Alexandra 
Krifta  Bild: Uni

Pünktlich zu Beginn des Wintersemesters starteten 75 neue Bachelor-Studierende ihr Studium an der 
Privatuniversität Schloss Seeburg. Bild: Uni

Wasserzähler-
ablesung

Herzlichen Dank für Ihre 
Mithilfe!
Eine Mehrheit der Seekirchner Haus-
halte hat auch dieses Jahr wieder 
den Wasserzählerstand selbststän-
dig abgelesen und dem Stadtamt 
übermittelt. Auch die übermittlung 
des Wasserzählerstandes durch 
das Internet wurde gerne in An-
spruch genommen. Wassermeister 
Felix Unger und Sachbearbeiter 
Alfred Frauenlob bedanken sich 
bei den Seekirchnerinnen und See-
kirchnern dafür sehr herzlich.
Der Wasserzählerstand kann auch 
noch in den kommenden tagen 
nachgemeldet werden.

Wer dabei sein und mitplanen möchte: Am 21.11. gibt es ein nächstes Treffen beim 
Hofwirt um 19.30 Uhr – die Gelegenheit für kreative Köpfe, ein Wörtchen mitzure-
den! Infos gibt’s bei akzente Flachgau unter: 0664/54 05 916. Bild: akzente
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Aufsuchende
Jugendarbeit

Sehr geehrte Damen und Herren! Liebe Jugendliche!
Ich freue mich ganz besonders, mich auf diesem Wege Ich freue mich ganz besonders, mich auf diesem Wege 
bei Euch vorstellen zu dürfen. Mein Name ist Markus 
Stüger und ich werde in Seekirchen als aufsuchender 
Jugendarbeiter und Ansprechpartner zur Verfügung 
stehen. Als Sozialarbeiter und Lebens- und Sozialbe-
rater mit über 10 Jahren Berufspraxis verstehe ich mei-
ne Tätigkeit als professionelle Hilfestellung speziell für 
Jugendliche in schwierigen Lebenssituationen. Viele 
von Ihnen kennen vermutlich junge Erwachsene, die 
Probleme im Bereich Ausbildung, Schulden, Bezie-
hung, Alkohol, Gewalt, Schule, Familie oder ähnliches 
haben. Ich biete Ihnen die Möglichkeit, unter Einhal-
tung der Verschwiegenheitspfl icht gemeinsam mit dem/
der Betroffenen einen Weg aus der Krise zu erarbeiten 
und stehe natürlich auch deren Angehörigen, Freunden 
und Bekannten gerne zur Seite. Soziale Arbeit passiert 
nie durch Einzelgänger - sie funktioniert 
durch Partizipation und ein wertschät-
zendes Miteinander. 
Terminvereinbarung: 0676 / 8260 8083 
oder outside.seekirchen@salzburger.
hilfswerk.at 

Stüger Markus, BA., Sozialarbeiter
Psychotherapeut i. A., Lebens- und 

Sozialberater sowie Sexualberater

Wir sind gerne in der Natur und freuen uns neben Spaziergängen und Ausfl ügen über den Spielplatz beim Seniorenhaus und den Pausenhof der Volksschule. 
Gemeinsam mit Tamara und Doris erleben wir einen Vormittag, der nur uns gehört! Bidl: Eisl-Berger

Die alte Hausmeisterwohnung der 
Hauptschule wurde für uns toll reno-
viert und eingerichtet. Wir haben ei-
nen gemütlichen Gruppenraum mit 
Jausenplatz, eine großzügige Bau-
ecke, einen Mal- und Werkbereich, 
ein kleines Musik- und Bewegungs-
zimmer und schöne Kindertoiletten. 
Zusätzlich dürfen wir den Gymnas-
tikraum und den großen turnsaal 

der Hauptschule mitbenützen. 
Wir dürfen uns im freien Spiel ent-
falten und können durch geziel-
te Bildungsangebote, besonders 
im Bereich Musik und Bewegung, 
grundlegende und ganzheitliche 
Erfahrungen sammeln. Wir rücken 
täglich näher zusammen und freu-
en uns, dass wir noch ein schönes 
Stück gemeinsamen Weg vor uns 

haben. Der Kindergarten hat von 
7 bis 14 Uhr täglich mit Mittagsbe-
treuung geöffnet. 

Gruppenführung: tamara Fuchs 
(2.v.l.h.), Kindergartenpädagogin. 
Kindergartenleitung und Assistenz: 
Doris Jakob (1.v.l.), Kindergartenpä-
dagogin, Musik- und Bewegungspä-
dagogin, Mutter von zwei Kindern.

Den S-Pass gibt es für alle zwischen 12 und 26 Jahren, die 
ihren Wohnsitz im Bundesland Salzburg haben. Für alle 
unter 15 Jahren wird er vom Land Salzburg fi nanziert und 
ist somit kostenlos! Ab 15 Jahren kostet die Jugendkarte 
EUr 14,- für zwei Jahre, ab 17 Jahren EUr 14,- jährlich.

Wie kommt der S-Pass zu den 
jungen Leuten in Seekirchen?

Einfach das S-Pass Bestell-Formular direkt in der Ge-
meinde holen, ausfüllen und die persönlichen Daten vom 
Gemeindeamt bestätigen lassen. Oder online auf www.s-
pass.at ausfüllen und für die amtliche Bestätigung aus-
drucken. Dann das bestätigte Formular zu Akzente Salz-
burg, Glockengasse 4c, 5020 Salzburg senden. Falls 
vom Alter erforderlich, den Jahresbeitrag von EUr 14,- 
überweisen. Der S-Pass wird zugeschickt.

Was bringt die Salzburger Jugendkarte?
• einen anerkannten, fälschungssicheren Altersnachweis 

- besonders wichtig bis zum 16. Geburtstag
• Ermäßigungen für Jugendkarten-BesitzerInnen. 

Alle 400 Ermäßigungen in ganz Salzburg sind unter 
www.s-pass.at bzw. http://vorteil.s-pass.at gelistet.

Ein „Hallo“ aus dem neuen Kindergarten
Wir sind die Eulengruppe aus dem Kindergarten Bahnhofstraße 24. 

S-Pass in Seekirchen
Alle Jugendlichen können ab sofort den 
S-Pass, die Salzburger Jugendkarte, direkt 
im Stadtamt beantragen.
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Das vielfältige Angebot der See-
kirchner Biobauern an Biolebens-
mitteln im Zusammenspiel mit 
engagierten Betrieben und ei-
nem ansprechendem Rahmenpro-
gramm machen das Seekirchner 
Biofest zu einem der schönsten in 
unserer Region. Dem tat auch das 
Wetter keinen Abbruch. 
Traditionelles Handwerk in ver-
schiedenen Formen erfreute die 
Festgäste ebenso wie die durch 
Wein (Fam. Wetschka) und Bier 
(Gusswerk) erweiterte Produktpa-
lette. 
Zu den Besonderheiten des dies-
jährigen BioFestes zählen die 
WheelChairDancers, die tanzend 
viele der Festgäste beeindruckten. 
Mit der ganztägigen Kinderbe-
treuung konnten Eltern wie Kinder 
das Fest ungestört genießen. Das 
Kasperltheater der Friedburger 
Puppenbühne stellte hierbei den 
Höhepunkt des Festes für das be-

geisterte junge Publikum dar. Zum 
ersten Mal hat der Pfarrgarten das 
Festgelände erweitert und uns die 
„Bewahrung der Schöpfung“ ans 
Herz gelegt in Zusammenarbeit 

von EZA, Obst- und Gartenbau-
verein, Klimabündnis, Tauschkreis 
und Photovoltaik. Die Buchpräsen-
tation zum Thema „Neuer Wohl-
stand“ von Hans Holzinger, eine 
Modeschau von EZA und die Einla-
ge von „Tanzen ab der Lebensmit-
te“ belebten das Fest auf einzigar-
tige Weise. Das CarSharing stellte 
einen Lieferservice für Einkäufe, 
um den Tag unbeschwert auskos-
ten zu können. Versüßt wurde der 
Morgen vom Café Moser mit dem 
1. Seekirchner Biofrühstück. Ein 
Augenschmaus bot sich Kunstin-
teressierten in der Ausstellung von 
Sarah Haitzmann im Stadtamt. Bei 
allen Besuchern und Stammkun-
den bedankt sich herzlich – der 
BioMarkt Seekirchen.
Es wurde auch ein Radservice 
durch die Firmen Radwerk und 
Tiefflieger Bikes angeboten. Eben-
so bestand die Möglichkeit für Pro-
befahrten. 

Mit Bio gut versorgt! Jeden Samstag am Seekirchner  
Biomarkt und das 50 Wochen im Jahr.� Bild: Biofest

Biofest - ein besonderer Genuss
Das Seekirchner BioFest erfreute sich unter dem Motto „Mit Bio gut versorgt“ wie immer 
großer Beliebtheit. 

Leihgroßeltern 
gesucht

Sie haben Kinder gern 
und suchen eine interes-
sante Aufgabe? 

Der Ka-
tholische 
Familien-
verband 
Salzburg 
vermittelt 
Leihgroß-
eltern für 
Familien, die eine gelegentliche 
Kinderbetreuung suchen. Die 
Nachfrage nach diesem Angebot 
wächst ständig. Daher werden 
derzeit auch in Seekirchen Leih-
omas und Leihopas gesucht. 
Interessenten/innen können sich 
an das Büro des Familienver-
bandes in Salzburg wenden.  

Tel. 0662/8047-1240 (8-12 Uhr), 
E-Mail: Info-sbg@familie.at; 
salzburg.familie.at 

Willkommen 
Kinder

Angebote des Eltern-Kind-
Zentrums in Seekirchen.

Das Eltern-Kind-Zentrum Seekir-
chen hat Anfang Oktober wieder mit 
den täglich vormittags stattfinden-
den Eltern-Kind-Gruppen und der 
nachmittäglichen Nur-Kind-Gruppe 
mit dem Englischschwerpunkt be-
gonnen. Unsere Programmhefte, 
in denen unser ganzes Veranstal-
tungsangebot nachzulesen ist, lie-
gen im Stadtamt, in der Bücherei 
und in den Kindergärten zur freien 
Entnahme auf. 

Unsere Aktivitäten findest du auf der 
Homepage vom Seminarbauernhof 
Brunngut: www.brunngut.at. 
Jederzeit abrufbar - über den Link: 
EKIZ (Eltern KInd Zentrum) Seekir-
chen. 
Auf ein Kennenlernen oder Wieder-
sehen freuen sich Maria Sedmak 
und alle anderen EKIZ Gruppenlei-
terinnen.

Spieletage
Infos von Forum Familie

Sa. 29.9. ab 10 Uhr, 
Spieletage 

So. 30.9. 10-17 
Spielenacht bis „25 Uhr“ 

Fr. 28.9. 14-18
Seniorenspielnachmittag 

jeweils im  
Petersbrunnhof-Salzburg

Aktuelle Online-Infos: http:// 
regionaut.meinbezirk.at/elixhausen/
profile/wolfgang-mayr-forum-familie-
flachgau-24260.html

Für Mädchen: Der neue Girls‘ Gui-
de: Angebote, Projekte und Bera-
tungsstellen für Mädchen: http://
www.akzente.net/Maedchenbera-
tungs-einrichtungen.98.0.html

Väterfrühstück: Für Väter mit Kindern 
von 0 bis 5 Jahre, jeweils Sa, 9-11 Uhr, 
17.11., 1.12, Treffpunkt Bildung, Raiff-
eisenstraße 2, Elsbethen, Kosten: 6 € 
Infos & Anm.: Tel. 0662/8047-7560, 
ekiz@bildung.kirchen.net
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Die Stadtgemeinde und der Tourismusverband sind be-
müht, noch bessere Bedingungen für´s Rad fahren in 
Seekirchen und im Salzburger Seenland zu schaffen. 
Seit Juni 2012 können auch 2 E-Bikes beim TVB-See-
kirchen ausgeliehen werden. Für den schon seit eini-
gen Jahren betriebenen Fahrradverleih ist das eine 
wertvolle Ergänzung. 
Besser für andere Verkehrsteilnehmer sichtbar ist, wer 
anstelle dunkler helle Kleidung trägt. Außerdem sollte 
die Kleidung wetterfest sein, um Schutz vor Regen zu 
bieten. Der Fahrtwind kühlt die RadlerInnen bei Ab-
fahrten rasch aus. Eine Jacke sollte im Gepäck daher 
nicht fehlen, auch wenn’s beim Start warm ist!
Für das Fahrrad gilt: Reflektoren an Front, Pedalen, in 
den Speichen und am Gepäckträger sind gesetzlich 
vorgeschrieben und unterstreichen die Sichtbarkeit im 
Herbst und Winter noch zusätzlich. Verantwortungsvol-
le Radfahrer prüfen das Fahrrad selbst regelmäßig auf 
technische Mängel oder lassen es durch einen Fach-
betrieb, wie beispielsweise beim Auto, einer regelmäßi-
gen Inspektion unterziehen, um eventuell vorhandene 
Mängel sofort reparieren zu lassen. Die vorgeschriebe-
nen Sicherheitselemente wie Scheinwerfer, Rücklicht, 
Rückstrahler und Bremsen müssen immer einwandfrei 
funktionieren.

Radservice in Seekirchen bietet die Firma Ford Forster-
pointner GmbH, Obertrumer Landesstraße 9, 5201 See-
kirchen, Tel. 06212/2292-0. Auch Helme, Schlösser und 
Taschen können hier erstanden werden.

Bis 6. November 2012 erfolgen die 
Ausfertigungen von Abschriften (§ 
5) und Grundbuchsabfragen (§ 6) 
mit dem elektronischen Inhalt der 
Einlage und auch die ursprüngliche 
und nun übertragene Fassung. Dies 
dient der Kontrolle, ob alle Übertra-
gungen fehlerfrei von der bisherigen 
Grundstücksdatenbank in die neue 
Grundbuchsdatenbank (GDB-neu) 
erfolgt sind. Die im Grundbuch ein-
getragenen Eigentümer und Buch-
berechtigten werden vom Gesetz-
geber aufgefordert, die Auszüge 
auf Übereinstimmung zu überprü-
fen und sich im Bedarfsfall an das 
zuständige Grundbuchsgericht zu 
wenden. 
Der Gesetzgeber ging davon aus, 
dass bei elektronischen Umstellun-
gen auch Fehler edv-technischer 
Art auftreten können. 
Was soll geprüft werden?
A-Blatt der Grundbuchseinlage: 
Im A1-Blatt werden sämtliche 

Grundstücke mit ihrer Bezeichnung,  
Fläche, der Nutzung (Wiese, Ge-
bäude, ...) dem rechtsverbindlichen 
Status angeführt. 
Im A2-Blatt sind die dinglichen 
Rechte der Liegenschaft (zB. Was-
serbezug, Recht des Gehens und 
Fahrens, ...) angegeben. 
B-Blatt der Grundbuchseinlage: 
Im B-Blatt ist der Eigentümer mit 
Geburtsdatum oder Firmenbuch-
nummer, seiner Adresse und dem 
Eigentumsanteil eingetragen. 
C-Blatt der Grundbuchseinlage: 
Im C-Blatt sind Dienstbarkeiten, 
sogenannte Servitute (Gehen und 
Fahren, Wasserbezug, Ausgedinge, 
Belastungsverbot, Veräußerungs-
verbot u.ä.) und Pfandrechte (Kredi-
te) einverleibt. 
Neben diesen Dienstbarkeiten ist 
auch der Rang, an welcher Stelle 
die betreffende Belastung verbü-
chert ist, von wesentlicher Bedeu-
tung. 

Der betreffende Eigentümer oder 
der Buchberechtigte wird selbst am 
besten wissen, welche der jeweili-
gen Eintragung von maßgeblicher 
Bedeutung ist und die Kontrolle da-
rauf ausrichten. Grundsätzlich sollte 
pragmatisch der gesamte Inhalt der 
Grundbuchseinlag überprüft wer-
den. Die Fehlerquellen sind vielfältig 
und können theoretisch jeden Be-
reich betreffen. 

Die Ingenieurkonsulenten für Ver-
messungswesen (Zivilgeometer) 
verfügen neben Gerichten, Vermes-
sungsämter und Notaren über die 
edv-technischen Einrichtungen zur 
Abfrage der bezughabenden Ka-
taster- und Grundbuchsdaten und 
können auch Auszüge aus der Ka-
tastralmappe ausplotten. 
Dies kann in jeder Zivilgeometer-
Kanzlei über sämtliche Grundstücke 
und Grundbuchs-Einlagezahlen in 
ganz Österreich erfolgen. 

Sichtbarkeit für Sicherheit
Jetzt im Herbst ist es besonders wichtig, einige Regeln z.B. zum Thema Sichtbarkeit zu beachten, 
das gilt sowohl für eine Radtour mit der ganzen Familie, sowie für den Schul- oder Arbeitsweg.

Umstellung des Grundbuchs 
Gemäß Grundbuchsumstellungsgesetz wird das Grundbuch von analog auf elektronisch  
umgestellt (Datenmigration).

Durch die richtige Kleidung kann die Sichtbarkeit von Fahrradfahrern erhöht  
werden, zum Beispiel durch reflektierende Bänder für´s Hosenbein oder kleine 
LED-Lichter am Armband und im Fahrradhelm. � Bild: Eisl-Berger
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Über 30 Jahre war Franz Höllba-
cher in der Finanzabteilung der 
Stadtgemeinde Seekirchen tätig. 
Neben dieser verantwortungsvol-
len Aufgabe war er auch mit Freude 
Standesbeamter und traute seit Juli 
1983 Hunderte von Brautpaare. 
Wir bedanken uns nochmals sehr 
herzlich für die vielen Jahre vor-
bildlicher Arbeit und wünschen ihm 
einen aktiven Ruhestand, vor allem 
aber viel Gesundheit. 

Das Volksbüchereiwesen zwischen 1922 und 1938

Die Chronik von P. Jeglinger, die die Gründung der 
Pfarrvolksbibliothek beschreibt, wurde im Jahr 1921 
verfasst. Darin wird die Pfarrvolksbibliothek noch als 
aktiv beschrieben, danach gibt es keine verlässlichen 
Quellen mehr. Im Jahr 1933 wird in einem Erfassungs-
bogen der Volksbüchereien als Leiter der Stiftsbiblio-
thek Dr. Rupert Mayer genannt. 

Wie weit dieser die Volksbücherei, die ja ebenfalls 
vom Stift betreut worden ist, mit Leben erfüllt hat ist 
leider nicht vermerkt. Jedenfalls belegbar ist, dass 
bereits 1925 der Lehrer Georg Vogl die vom Landes-
referat für Volksbildungswesen in Salzburg bereitge-
stellten Bücherkoffer nach Seekirchen gebracht hat. 

In dem 1908 gegründeten Turnverein ist es ihm gelun-
gen, einen Lesekreis zu gründen, der sich der Bücher 
dieser Bücherkoffer bedient hat. In den Minerva Hand-
büchern »Die Bibliotheken Österreichs« wird 1932 
eine öffentliche Bibliothek in Seekirchen genannt. Als 
Eigentümer ist eine Ländliche Fortbildungsschule o.ä. 
angegeben (im Jahr 1913 wurde von der k.k. Landes-
regierung des Herzogtums Salzburg eine gewerbli-
che Fortbildungsschule in Seekirchen genehmigt.

Eine Aufstellung über die Wanderbücherei Nr. 3 ist im 
Salzburger Landesarchiv erhalten geblieben. Diese 
belegt, dass vom 18. Mai 1933 bis 20. Februar 1934 
eine Wanderbücherei mit 115 Exemplaren in Seekir-
chen zur Verfügung gestanden ist. 

Da auch in anderen Orten die Bücher der Wanderbü-
cherei in der örtlichen Bücherei zum Verleih gestan-
den sind, wird dies in Seekirchen ebenso gehandhabt 

worden sein. Ebenfalls im Salzburger Landesarchiv 
befindet sich eine Aufstellung über die Volksbücherei-
en des Landes Salzburg aus dem Jahr 1938, in dem 
ebenfalls Seekirchen (jedoch ohne nähere Angaben) 
verzeichnet ist.

Die Entwicklung zwischen 1938 und 1946

Mit der Machtergreifung durch den Nationalsozialis-
mus wurde das katholische Büchereiwesen aufgelöst, 
bestehende Büchereien neu ausgerichtet und neue 
Gemeindebüchereien gegründet. Die noch verbliebe-
nen Volksbüchereien wurden von nicht erwünschtem 
Schrifttum »gereinigt« und ideologisch in die Dienste 
des Nationalsozialismus gestellt.
Wie hat sich diese Entwicklung in Seekirchen ausge-
wirkt?
Am 6. Jänner 1940 wurde der »Leseverein Seekir-
chen« aufgelöst und sein Vermögen eingezogen. 
Ebenso wurde der Katholische Arbeiterverein (dessen 
Mitglieder auch Anspruch auf einen Teil der Bücher in 
der Pfarr-Volksbibliothek hatten) Anfang Jänner 1940 
aufgelöst.
In den Haushaltsplänen der Gemeinden Seekirchen 
Markt und Seekirchen Land sind während der gesam-
ten Kriegszeit jeweils 180 und 1944/1945 200 Reichs-
mark (ca. 700,- Euro) pro Jahr für die Volksbücherei 
vorgesehen.

In einem Schreiben des Bürgermeisters der Markt-
gemeinde Seekirchen an den Reichsstatthalter in 
Salzburg - Frauenhof am 1. März 1943 lesen wir in 
einer Mitteilung über die Bücherei Seekirchen: »dass 
in Seekirchen eine Bücherei der NSDAP bestehe und 
die Leitung dieser Bücherei von Oberlehrer Pg. Georg 
Vogl übernommen wurde«.

Franz Höllbacher ging  
in den wohlverdienten Ruhestand

und Karin Neubauer wird in der Finanzbuchhaltung herzlich begrüßt.

Franz Höllbacher.
� Bilder (2): Stadtamt

Karin Neubauer dürfen wir dafür als neue Kollegin in der Finanzbuchhaltung begrü-
ßen. Wir wünschen ihr viel Freude für ihr neues Betätigungsfeld.

Die Geschichte der  
Bibliothek Seekirchen, Teil 2

Das Volksbüchereiwesen zwischen 1922 u. 1938 und die Entwicklung zwischen 1938 u. 1946.
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Das frische, vitaminreiche Obst aus Griechenland 
spendierte „Niko der Grieche“ gratis an alle Volks-
schüler. Bild: Horngacher

Das Citymarketing erarbeitet für 
das Jahr 2013 wieder einen umfas-
senden Veranstaltungskalender in 
Pocket-Format, der wichtige termine 
aller Seekirchner Vereine, Betriebe, 
Gasthäuser und Veranstalter bein-
haltet. Ziel des Veranstaltungskalen-
ders ist eine bessere Koordinierung 
und Bewerbung aller termine für 
Feste, Jubiläen, tage der offenen 
tür, Vorträge, etc. 

Der Kalender wird der ersten Aus-
gabe der Stadt-Info 2013 beigelegt 
und erreicht somit alle Haushalte in 
Seekirchen. 
Gerne publizieren wir auf unse-
rer Webseite www.citymarketing.
seekirchen.at laufend Ihre Veran-
staltungen. Sollten Sie noch An-
kündigungen für die Adventszeit 
2012 wünschen, erwarten wir Ihre 
nachricht.

Eine Woche lang verteilte niko - der 
Grieche vom 8.-12. Oktober frisches 
Obst an die Seekirchner Volksschü-
ler, um die Kinder langfristig zur „ge-
sunden Jause” zu erziehen.

Aufruf an alle Seekirchner 
Vereine und Veranstalter

Termine schicken für den Veranstaltungskalender für 2013.

Gesunde 
Jause 

Frisches, saisonales Obst ist 
ideal als gesunder Snack am 
Vormittag und verhindert ei-
nen raschen Leistungsabfall 
während der Schulstunden. 

11

Aufruf an alle Seekirchner 

Nutzen Sie diese kostenlose  
Gelegenheit und senden Sie alle bereits fi xierten 
Termine für das Jahr 2013 bis spätestens 
25. 11. 2012 per E-Mail an: cms@seekirchen.at

Seekirchner 
Familien-
Advent

jeweils 15 - 20 Uhr

Sa, 1. Dezember 
Eröffnung und Krippenausstellung, 

Stadt- u. rupertusplatz

Sa, 8. Dezember
Perchtenlauf, Stadt- u. rupertusplatz

Sa, 15. Dezember 
Kinder-Advent, Stadt- u. rupertusplatz

Sa, 22. Dezember 
Schloss-Advent in der Seeburg

* * * * *

Mo, 3. Dezember 
2. Höllisches Krampustreiben, 

ab 18.30 Uhr, Hauptstraße

Mi, 5. Dezember
Krampus-Workshop für Kinder, 

14-16 Uhr, Gemeinde

Do, 6. Dezember 
Nikolaus und Candle Light Shopping, 

ab 16 Uhr, Stadtzentrum

* * * * *

1 Stand am Adventmarkt tgl. geöffnet 
von 17-21 Uhr - auch für Weihnachtsfeiern 

(Anm. Hr. Löffl er, tel. 0699-13934543)

Adventmarkt in der Seeburg: jeweils 
Samstag und Sonntag im Advent geöffnet

* * * * *

Straßensperren 
an der Hauptstraße (Ortsdurchfahrt)

wegen Perchtenläufe:

Mo, 3. Dez. von 17-21 Uhr und 
Sa, 8. Dez. von 18- 20 Uhr

Wir danken den Anrainern 
für ihr Verständnis!

Die Seekirchner Gutscheine erhalten Sie bei Oberbank, Raiffeisenbank,

Hypo, Volksbank, Salzburger Sparkasse, Expert Strohbichler, 

Citymarketing und Bürger- und Gästeservice im Stadtamt!

Einkaufen mit Flair in 

über 70 Unternehmen!

Seekirchner

GeSchenk-

GutScheine

Das sympathische Geschenk für Weihnachten!

Geschenksgutscheine 
„Denken Sie schon jetzt an das richtige Weihnachtsgeschenk“.
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Ausbildung und Gespräche
Der Seminarbauernhof Brunn-Gut und das Kath. Bildungswerk 
laden zu diesen Kooperationsveranstaltungen recht herzlich ein.

bestattung   
schoosleitner
g i a r d i n o  d i  r o s e

5201 Seekirchen n Hauptstraße 38 
Telefon +43 / 62 12 / 20143
Mobil +43 / 664 / 43 10 312

Mail: trauerhilfe@aon.at n www.schoosleitner.at

Als Bestatter Ihres Vertrauens (freie Bestatterwahl)
sind wir im Trauerfall rund um die Uhr (auch an Sonn-
und Feiertagen) für Sie erreichbar und einsatzbereit.

Telefon +43 / 664 / 43 10 312.

„Wir sehen es als
unsere Aufgabe,
Menschen in den
schwersten und
s c h w i e r i g s t e n
Stunden beizustehen,
ihnen menschliche
Nähe zu vermitteln
und trotzdem in allen
Angelegenheiten kor-
rekt und kompetent
eine Stütze zu sein.“        

bezahlte Anzeige

Buchtipp:

Tatiana de Rosnay
Sarahs Schlüssel

In diesem Roman sind die Geschichten zweier Frau-
en miteinander verwoben. Da ist zunächst Sarah, ein 
zehnjähriges jüdisches Mädchen, das zusammen 
mit ihren Eltern am 16. Juli 1942 gewaltsam aus ihrer 
Wohnung in Paris vertrieben wird. 
Im Jahr 2002 wird die amerikanische Journalistin Ju-
lia beauftragt, einen Artikel anlässlich des 60. Jah-
restages der großen Zusammentreibung jüdischer 
Franzosen im Pariser Radstadion zu verfassen. Sie 
beginnt über dieses dunkle Kapitel in der französi-
schen Geschichte zu recherchieren und findet scho-
ckiert heraus, dass die Familie ihres französischen 
Mannes in einer Wohnung gelebt hat, die vor 1942 
Juden gehörte. Sie begibt sich auf die Suche nach 
dieser Familie und macht bestürzende Entdeckun-
gen, die ihr Leben grundlegend verändern.

Die Personen dieses spannenden Romans sind frei 
erfunden, jedoch nicht die Vorkommnisse im Juli 
1942. Ein Buch, das nachdenklich stimmt. 
� Christine Pongruber

Ausbildungsseminar: 
Die Bibel erzählen

Ausbildung für Seelsorger/innen, 
für religionspädagogisch Tätige 
(Kindergottesdienst, Religionsun-
terricht, Jugendarbeit, …) und alle 
Interessierten.
In der Bibel findet man Geschich-
ten, welche oft durch das Erzäh-
len (im Gegensatz zum Vorlesen) 
richtig lebendig, plastisch und ver-
ständlich werden.
Das freie Erzählen ist eine Kunst, 
die man lernen kann und pflegen 
soll.

In diesem Seminar werden Sie mit 
Jochem Westhof, Referent für Kin-
dergottesdienste und Familien-
kirche aus Hamburg, Ihr Können 
verbessern, neue Anregungen er-
halten und einfach Lust am Auspro-
bieren bekommen.
Sie werden auch das richtige Spre-

chen, Atmen und Betonen unter der 
Anleitung eines Schauspielers im 
Rahmen der Ausbildung erlernen. 
Termin jeweils Freitag bis Sonntag 
16.-18. November 2012 und 
15.-17. März 2013
Ort: Seminarbauernhof 
Brunn-Gut, www.brunngut.at
Brunn 1
5201 Seekirchen am Wallersee

Anmeldung und 
Detailinformationen: 
bei Frau Monika Kronberger 
06212/2768 oder andika@utanet.at

Zuhause Pflegen ohne Selbstauf-
gabe - Für pflegende Angehörige

Der Alltag pflegender Angehöriger 
findet oft still, von der Gesellschaft 
kaum gesehen, statt. Mit großem 
Einsatz stellen sich Menschen ei-
nem erkrankten Angehörigen oft 

über lange Zeiträume zur Verfü-
gung. Ihre eigenen Bedürfnisse 
und Wünsche geraten über diese 
Pflegetätigkeit oft in Vergessenheit.
Gesprächsrunden sollen dazu bei-
tragen, sich selbst wieder etwas 
bewusster wahrzunehmen. Ähn-
lich betroffene Menschen tauschen 
sich in einer achtsam moderierten 
Gesprächsrunde aus.

Termin: 
13. November 2012, 19.30 Uhr

Speisesaal des Seniorenhauses  
Seekirchen

Vortragende:
Astrid Magdalena Leßmann, 
Dipl.-Krankenschwester,
Fachkraft für Palliative Care,  
aus Freilassing.

Eine Veranstaltung in Zusammen-
arbeit mit dem Sozialen Hilfsdienst 
und dem Katholischen Bildungs-
werk Seekirchen.
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Gewinnen SIE
                     

bis zu      - 50% 
                    auf Ihren Einkauf!

27. Okt. - 10. Nov.

S E E K I R C H E N

     
                    auf Ihren Einkauf!

Marken bei JAMA: Boss, Casio, Seiko, Festina, Jaques Lemans, Lotus, Guess, Madison, Pierre Petit, Go, Scout-
Kinderuhren,  Stahl- & Silberschmuck von gooix und Lotus, Engelsrufer, Gold- & Brillantschmuck von Palido, 
Eheringe von Breuning, Lido, Haberl und Ilg. Stein- und Perlenschmuck. Uhr- und Schmuckreparaturen.

bezahlte Anzeige

CarSharing Verein
sucht Personen, die nicht selber Autofahren wollen/können 
sowie solche, die andere Vereinsmitglieder fahren.

Was wir mit Ihnen erledigen wollen:
• Sie zur Bahn fahren und abholen
• mit Ihnen zum Einkaufen fahren
• Sie nach Salzburg zu Veranstal-

tungen fahren und abholen
• Sie zu Freunden und Bekannten 

fahren und abholen
• Sie werden vor Ihrer Haustür ab-

geholt und auch wieder dorthin 
gebracht.

Was sind die Voraussetzungen für 
diese Dienstleistungen?
• Mitgliedschaft im CarSharing Ver-

ein Seekirchen; geringer monatli-
cher Beitrag 

• Fahrzeug und Fahrer sind verfüg-
bar (möglichst frühzeitige Anmel-
dung!)

• Sie zahlen für das Auto den übli-
chen günstigen CarSharing tarif 
(8 € inkl. 20 km, jeder weitere km 
25 ct)

Sie zahlen zusätzlich: Aufwands-
entschädigung für den Fahrer nach 
Absprache

Was Sie für andere Mitglieder tun 
können:
• sie zur Bahn fahren und abholen
• mit ihnen zum Einkaufen fahren
• sie nach Salzburg zu Veranstal-

tungen fahren und abholen
• sie zu Freunden und Bekannten 

fahren und abholen
Sie benutzen für diese Dienstleistun-
gen unsere CarSharing Fahrzeuge.
Welche Voraussetzungen müssen 
Sie erfüllen?
• Fahrberechtigung muss vorhan-

den sein
• Mitgliedschaft im CarSharing Ver-

ein Seekirchen; geringer monatli-
cher Beitrag 

• Flexibilität und Bereitschaft, ande-
ren zu helfen

Sie erhalten vom Verein eine zeitab-
hängige Aufwandsentschädigung.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Kessler, tel. 0676/9500080
Wilma Heihsler, tel. 0680/2472029
info@carsharing-seekirchen.com 
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Handy und 
E-Card-
Signatur

Elektronischer Ausweis 
mit höchster Sicherheit.
In den Bezirkshauptmannschaf-
ten sind registrierungsstellen 
eingerichtet, in denen BürgerIn-
nen ihre Handys und E-Cards 
zum amtlichen Ausweisdoku-
ment aufrüsten lassen können. 
Die Aktivierung dauert in etwa 
15 Minuten, ist kostenlos und 
wird von allen BHs angeboten. 
Mitzubringen sind die E-Card 
oder das Handy und ein gültiger 
amtlicher Lichtbildausweis. Mit 
der digitalen Unterschriftenfunk-
tion können bereits mehr als 100 
Amtswege auf Landes- und Bun-
desebene erledigt werden. Die-
ser elektronische Ausweis zählt 
zu den sichersten Methoden, 
sich im Internet auszuweisen. 
www.buergerkarte.at 
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siemens-home.at

Der wahrscheinlich 
stärkste und schnellste 
Espresso der Welt.
Perfekte Technik von Siemens.

s

Siemens. Die Zukunft zieht ein.

Überzeugen Sie sich selbst bei Ihrem Fachhändler:

EQ.5  = unsere Formel 
für perfekten Kaffeegenuss 

SIEMENS Kaffeevoll-
automat TE502506DE
zum Aktions-Preis! 
• Moderner Kaffeevollautomat mit 

innovativem SensoFlow Heizsystem

• Vorbrühfunktion und 
aromaPressure Brühtechnik

• fl üsterleises und robustes 
ceramDrive Keramik-Mahlwerk

• milkPerfect Düse mit Geling-Garantie 
dank Aufschäumung in der Tasse

• komfortable creamCleaner 
Schnellreinigung des Milchsystems

• automatisches calc´n´clean 
Reinigungs- und Entkalkungsprogramm

5201 Seekirchen am Wallersee  •  Postgasse 2
Tel. +43 / 62 12 / 74 74  •  www.elektroshop-haider.at

siemens-home.at

Der wahrscheinlich 
stärkste und schnellste 
Espresso der Welt.
Perfekte Technik von Siemens.

s

Siemens. Die Zukunft zieht ein.

Überzeugen Sie sich selbst bei Ihrem Fachhändler:

€ 499,- 

599,-
Normalpreis

EQ.5  = unsere Formel EQ.5  = unsere Formel 
für perfekten Kaffeegenussfür perfekten Kaffeegenuss

Kampagnenmotto4

Insgesamt gibt es drei Mögichkeiten der 
Nutzung des Kampagnenmottos:

1. Als Schriftzug „EP: und läuft“

2. Als Schriftzug „EP: und läuft“ mit Button 

3. Als Kombination mit einem Zusatztext
 und Button.

Beratung. Qualität. Service.
Bei uns läuft alles zu Ihrer 
vollsten Zufriedenheit!

Das Kampagnenmotto wird auf der oberen 
Fläche der Anzeige, auch Header genannt, 
platziert. 

  

EP: und läuftEP: und läuftEP: und läuft

In der Höhe wird „EP: und läuft“ zwischen 
der oberen Kante des Playbuttons und der 
Verlängerung der Play-Pfeilspitze platziert.

4.1 KaMPagnenMottoversIonen

4.2 KaMPagnenMotto-PLatzIerung IM Header

8

bezahlte Anzeige

Pfl anzzeit 
Obstbäume 

hat wieder begonnen.

So wie bereits im heurigen Frühjahr 
fördert das Land Salzburg das Set-
zen von Obstbäumen auch in diesem 
Herbst. Die Bestellungen sind nur 
über einen Obst- und Gartenbauver-
ein möglich. Dieser nimmt die Bestel-
lungen auf, und liefert auch an einem 
bestimmten tag aus. Zu zahlen sind 
die reduzierten Kosten an den jewei-
ligen Verein.
Die Förderungen: 
für einen Hochstamm € 14
für einen Halbstamm € 10 und
für einen Busch € 8
Mit einer Unterschrift verpfl ichtet sich 
der Käufer, die Bäume, sollten sie 
innerhalb von fünf Jahren eingehen, 
nachzusetzen. Sollten die Bäume 
nicht anwurzeln und austreiben, wer-
den sie von der Baumschule ausge-
tauscht. Bestellungen: Hr. Olzinger 
tel. 06212/ 6258 oder bei bis Ende 
Oktober Fr. Endfellner tel. 06212/6111 
- für Bioware.

39,2° Fieber
Ein Fiebermonolog mit 
Andreas Vitasek.

Vitasek und 
die Dinge des 
Lebens: Der 
Literat unter 
den Kabarettis-
ten entwickelt 
aus scheinbar 
privaten An-
ekdoten ein 
satirisch-poeti-
sches Loblied auf das ganz normale 
Leben. Ein kluger, aber auch komi-
scher Abend.

Samstag, 10. November 2012
Mehrzweckhalle HS

Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr;  
Freie Platzwahl, Vorverkauf: € 25
Abendkasse: € 28

Vorverkaufsstellen: 
raiffeisenkasse Seekirchen, 
Flachgauapotheke und 
Schmuck Jama in Seekirchen

„Leben heißt 
Veränderung“
sagte der Stein zur Blume 
und fl og davon.

Mittwoch 14. 11.
19:30 Uhr, Gasthof zur Post

Vortrag von Souza Seethaler, holis-
tische Astrologin.
Wie können wir bei Angst vor 
möglichen Krisen zu unserer Be-
geisterung zurückfi nden, um neue 
Wege zu entdecken? Wie sollten 
wir unseren Kindern das Leben 
und Lernen erklären, damit sie 
sich angstfrei entfalten und zu 
dem werden was sie sein können? 
€ 3 für Mitglieder, € 5 für Gäste

5 Elemente Winterküche
Donnerstag, 22.11.

18 Uhr, Kindergarten Stiftsgasse
Kochkurs mit renate Schaber, 
tCM Energetikerin, Beitrag: € 19 
für Mitglieder, € 23 für Gäste (Le-
bensmittelkosten sind im Betrag 
nicht inkl.) Anm.: tel. 06212/6258

19:30 Uhr, Gasthof zur Post
Vortrag von Souza Seethaler, holis-

Mittwoch 14. 11.
19:30 Uhr, Gasthof zur Post

Vortrag von Souza Seethaler, holis-

Mittwoch 14. 11.
19:30 Uhr, Gasthof zur Post

Vortrag von Souza Seethaler, holis-
19:30 Uhr, Gasthof zur Post

Vortrag von Souza Seethaler, holis-

Mittwoch 14. 11.
19:30 Uhr, Gasthof zur Post

Vortrag von Souza Seethaler, holis-

Mittwoch 14. 11.
19:30 Uhr, Gasthof zur Post

Vortrag von Souza Seethaler, holis-Vortrag von Souza Seethaler, holis-
tische Astrologin.
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bezahlte Anzeige

Haussammlung Lebenshilfe 
Salzburg.

Der Verein Lebenshilfe Salzburg 
führt im Oktober wieder eine vom 
Land Salzburg genehmigte Haus-
sammlung durch. Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen haben 
wie alle anderen auch, das Recht 
auf Entwicklung, Bildung, Arbeit 
und individuelles Wohnen. Damit 
die Lebenshilfe auch weiterhin Mög-
lichkeiten zur Verbesserung der 
Lebensqualität den Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen zur Verfü-
gung stellen kann, sind wir auf jede 
finanzielle Zuwendung angewiesen.
Jede, auch die kleinste Spende, be-
deutet eine echte „Lebenshilfe“ und 
ist beim Finanzamt als Sonderaus-
gabe absetzbar.
Konto Nr. 12 22 785�   
BLZ 45010�  
Volksbank Maxglan� DANKE

Hunde müssen  
an die Leine!

Mit der Hunde-
leinenzwang-Ver-
ordnung vom 22. 
April 2010 wurde 
festgelegt, dass 
Hunde außerhalb 
von Gebäuden 
und von ausrei-
chend eingefrie-
deten Grund-
flächen von der Begleitperson so an 
der Leine zu führen sind, dass eine 
jederzeitige Beherrschung des Tieres 
möglich ist. Diese Verpflichtung gilt au-
ßerhalb von Ortsgebieten, Siedlungen 
und Weilern nicht, wenn das Tier bei 
Fuß geht oder wenn die Begleitperson 
mit dem Hund eine Ausbildung als 
Begleithund 2 (Bgh-2), eine Jagdge-
brauchshund- oder Jagdhundeprü-
fung abgelegt hat. Ebenso wenn die 
Begleitperson das Tier jederzeit nach-
weislich beherrschen kann und keine 
anderen Personen und kein Weidevieh 
in Sichtweite sind und das Tier bewal-
dete Flächen nicht betritt.

Sonneninsel 
wächst weiter
Derzeit findet der Innen-
ausbau statt.

„Spenden  
werden weiterhin 

dringend benötigt!“
Salzburger Kinderkrebshilfe, 
Salzburger Sparkasse, Spen-
den-Konto Nr. 2444, BLZ 20404, 
IBAN: AT562040400000002444, 
BIC: SBGSAT2S, Verwendungs-
zweck „Sonneninsel”. 

Die Salzburger Kinderkrebshilfe 
bedankt sich sehr herzlich!
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bezahlte Anzeige

Im Rahmen des Projektes „EuRegioBahnen 
Salzburg - Bayern - Oberösterreich“

welches durch das EU-Programm INTERREG gefördert wird, erfolgt im Oktober 2012 eine 
Mobilitätserhebung, bei der wir Sie um Ihre Unterstützung ersuchen.

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,
in Salzburg, Oberösterreich sowie in den bayerischen 
Landkreisen Berchtesgadener Land und traunstein 
werden insgesamt an ca. 200.000 zufällig ausgewählte 
Haushalte Fragebögen versandt. Diese sollen u.a. die 
Wege erfassen, die alle Haushaltsmitglieder an einem 
genannten Stichtag durchführen. Ein bereits frankiertes 
und adressiertes rückkuvert liegt diesen Fragebögen 
bei. Die so gesammelten, absolut anonymen Daten wer-
den anschließend ausgewertet und liefern somit wertvolle 

Grundlagen für weitere verkehrliche Planungen im Groß-
raum Salzburg.
Die Durchführung der Erhebung soll weitere Aufschlüsse 
zu verkehrlichen Fragen in und zwischen den Ländern 
liefern. Die Einhaltung des Datenschutzes ist obligatorisch.
Weiterführende Informationen zum Projekt erhalten Sie im 
Internet unter www.euregio-salzburg.eu.
Alle auserkorenen Bürgerinnen und Bürger haben somit 
die Chance, bei der Entwicklung von neuen Mobilitäts-
konzepten im Land Salzburg mitzuhelfen. 

Die Mödlhamer werden mobiler 
Per 11. 12. tritt ein Fahrplan mit höherer Frequenz zwischen der Volksschule Mödlham, 
Seekirchen und der Höheren Land- und forstwirtschaftlichen Schule Ursprung, Elixhausen 
(Optionalleistung) zur Verbesserung der Mobilität für unsere BürgerInnen in Kraft.
  S  S  S  S14

Elixhausen Ursprung/HLFS 12.05 13.05 14.05 16.16

Elixhausen Abzw Mödlham 12.06 13.06 14.06 16.17

Seekirchen Mödlham Siedlung 12.08 13.08 14.08 16.19

Seekirchen Mödlham VS 12.10 13.10 14.10 16.21

S = an Schultagen in Salzburg,  S14 = nur von Montag bis Donnerstag wenn Schultag

  S  S  S14

Seekirchen Mödlham VS 12.10 14.10 16.21

Seekirchen Mödlham Siedlung 12.12 14.12 16.23

Elixhausen Abzw Mödlham 12.14 14.14 16.25

Elixhausen Ursprung/HLFS 12.15 14.15 16.26

  S  S  S  S14

Elixhausen Ursprung/HLFS 12.05 13.05 14.05 16.16

Elixhausen Abzw Mödlham 12.06 13.06 14.06 16.17

Seekirchen Mödlham Siedlung 12.08 13.08 14.08 16.19

Seekirchen Mödlham VS 12.10 13.10 14.10 16.21
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Seekirchen Mödlham Siedlung 12.12 14.12 16.23
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Elixhausen Ursprung/HLFS 12.15 14.15 16.26
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Elixhausen Ursprung/HLFS 12.05 13.05 14.05 16.16

Elixhausen Abzw Mödlham 12.06 13.06 14.06 16.17

Seekirchen Mödlham Siedlung 12.08 13.08 14.08 16.19

Seekirchen Mödlham VS 12.10 13.10 14.10 16.21
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Seekirchen Mödlham VS 12.10 14.10 16.21

Seekirchen Mödlham Siedlung 12.12 14.12 16.23

Elixhausen Abzw Mödlham 12.14 14.14 16.25

Elixhausen Ursprung/HLFS 12.15 14.15 16.26

  S  S  S  S14

Elixhausen Ursprung/HLFS 12.05 13.05 14.05 16.16

Elixhausen Abzw Mödlham 12.06 13.06 14.06 16.17

Seekirchen Mödlham Siedlung 12.08 13.08 14.08 16.19

Seekirchen Mödlham VS 12.10 13.10 14.10 16.21

  S  S  S14

Seekirchen Mödlham VS 12.10 14.10 16.21

Seekirchen Mödlham Siedlung 12.12 14.12 16.23

Elixhausen Abzw Mödlham 12.14 14.14 16.25

Elixhausen Ursprung/HLFS 12.15 14.15 16.26

  S  S  S  S14

Elixhausen Ursprung/HLFS 12.05 13.05 14.05 16.16

Elixhausen Abzw Mödlham 12.06 13.06 14.06 16.17

Seekirchen Mödlham Siedlung 12.08 13.08 14.08 16.19

Seekirchen Mödlham VS 12.10 13.10 14.10 16.21

Aus Verantwortung den nächsten Generationen gegenüber wollen wir über Chancen diskutieren, 
wie wir mit weniger Autos und CO2-Emissionen auskommen können. Wir laden alle an diesem 
Thema Interessierten zu dieser spannenden Veranstaltung ein. Heute verfügen die Seekirchener 
Bürgerinnen und Bürger über ca. 5.500 Privat-Pkws. Die werden auf Grund der steigenden 
Treibstoffpreise im Betrieb immer teurer und nehmen uns in Seekirchen wertvollen Platz zum 
Leben. Können wir unsere Lebensqualität aufrecht erhalten, wenn wir auf alternative Antriebs-
formen (Hybrid, Elektro, Erdgas) umsteigen und sogar auf ein Drittel dieser Autos verzichten? 

Mit diesen Fragen setzen sich unsere Podiumsgäste auseinander:
Mag. Monika Schwaiger, Bürgermeisterin von Seekirchen
Carl Gerald Selmer, Unternehmer
Mag. Hans Holzinger, Robert-Jungk-Bibliothek für Zukunftsfragen, Salzburg
Mag. Dietmar Emich, Geschäftsführer EMIL
DI Christian Steger-Vonmetz, Caruso  Carsharing
Nutzer von Carsharing werden über ihre Erfahrungen berichten.
Moderation: Mag. Stefan Veigl, Redakteur Salzburger Nachrichten

PodiuMSdiSkuSSioN
Stadtamt Seekirchen, Vortragssaal
Montag, 29.10.2012 um 19:00 uhr

AlteRNAtiRNAtiRNA VeN
zuM (zweit-) Auto
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WAS
Mödlhamer Advent- 

und Bastelmarkt

WANN
25. November 2012

ab 14 Uhr

WO
Volksschule
Edt Mödlham

Adventstände mit traditionellen 
Geschenkideen, Adventdekorationen 

und hausgemachten Köstlichkeiten 

gemütlicher Adventcafe mit 
selbstgebackenen Kuchen

wärmender Punsch / Glühwein mit 
duftendem Weihnachtsgebäck

Bücherausstellung der Firma 
Kogler, Seekirchen

Adventmarkt
stimmungsvolles und unterhaltsames 
Rahmenprogramm für Jung und Alt

Mödlham

Plakat Einladung 2012.indd   1 03.10.12   09:42

ÖM der Skispringer
Am 6. und 7. Oktober gingen für die Seekirch-
ner Skispringer die ÖM über die Bühne. 

Bei Teilnehmern wie Kofler, Loitzl, Morgenstern, 
Schlierenzauer und Iraschko können sich die Ergeb-
nisse unserer Flachgauer Skispringer durchaus se-
hen lassen.
Daniel Huber belegte am Samstag mit dem Team 
Salzburg den 6. Rang und am Sonntag im Einzel-
springen den hervorragenden 12. Rang. Für Cornelia 
Roider stand nur das Einzelspringen am Programm, 
sie belegte den guten 5. Rang. 
Beide Athleten waren mit ihren Ergebnissen nicht 
ganz zufrieden, aber sie wissen, dass noch Einiges 
zur Vorbereitung auf die kommende Wintersaison am 
Programm steht. 
Wir wünschen ihnen dabei alles Gute!

„Lebe deinen Traum!“
Leimüller Racing Team startet beim New-York 
Marathon 2012.
Nach diesem Motto erfüllen sich heuer 4 Seekirchner ih-
ren Traum und starten mit 50.000 anderen Läufern aus 
aller Welt am 4. November 2012 beim weltweit größten 
Marathon. Der New York Marathon zählt neben dem Bos-
ton- und dem Chicago-Marathon zu den wichtigsten und 
größten Laufveranstaltungen. Für jeden Laufbegeisterten 
stellt dieser Marathon den Höhepunkt dar, einmal in New 
York am Start zu stehen. Hans Fallenecker, Peter Hausba-
cher, Herbert Költringer und Josef Lindner trainieren seit 
Monaten dafür und werden miteinander mehrere tausend 
Trainingskilometer absolvieren, um den Marathon gut vor-
bereitet „genießen“ zu können und eventl. mit entspre-
chenden Platzierungen zu verschönern. 
Die Bäckerei Leimüller und die Schlosserei Hausbacher als 
Sponsoren übergaben die eigens für dieses Vorhaben gestal-
teten Laufdressen. 
Wofür wir uns noch-
mals sehr herzlich 
bedanken möchten. 
Für eine Platzierung 
unter den Top 1.000 
Marathonis wurde 
zusätzlich eine Prä-
mie in Aussicht ge-
stellt. www.leimuel-
ler-silvesterlauf.at Das Leimüller Racing Team� Bild: privatDaniel Huber in Action.                   Bilder(2): Skiclub       Cornelia Roider.
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bezahlte Anzeige

Klein-Kinderskigymnastik
Der Skiclub Seekirchen bietet auch heuer wieder die Klein-Kinderskigymnastik an.

Preiskegelturnier 
Hirschenwirt 

von Freitag, 26. bis Sonntag, 
4. November 2012.

Damen-, Herren-, Mannschaft- u. 
Paarbewerbe – es winken viele 
schöne Preise! Bahnvergabe 
nur nach Vorreservierung unter 
06212/2203! 

Wir freuen uns auf Eure teilnahme! 
Die Wirtsleute.

JudoGym
Erste Kampferfahrungen für die 
kleinen Judokas.
In der ersten Herbstrunde des Be-
zirkscups, für nachwuchskämpfer 
bis Gelbgurt, ging es wieder mit viel 
Eifer zur Sache. Unsere Judogym´s 
schlugen sich dabei ganz hervorra-
gend und holten gleich 12 Klassen-
siege. Im Anschluss fand noch ein 
freundschaftlicher Vergleichskampf 
zwischen JudoGym und der Judo 
Union Flachgau statt. Judogym 
siegte mit einem deutlichen 9:2!

Wenn DU Lust und Laune hast und 
zwischen 4 und 6 Jahre bist, komm 
doch einfach mal vorbei. 
Es gibt immer ein abwechslungs-
reiches Programm von lustigen 
Aufwärmspielen bis zu integrierte 
übungen für Koordination, Kondi-
tion,… und zum Abschluss dürfen 
sich die Kinder noch ein Spiel aus-
suchen. 

Die Klein-Kinderskigymnastik fi n-
det seit Mitte Oktober 2012 jeden 
Dienstag von 17 bis 18 Uhr in der 
Volksschul-turnhalle alt statt. 
Es würde uns sehr freuen, wenn 
wir wieder viele neue Gesichter bei 
uns begrüßen dürfen. Für weitere 
Informationen stehe ich euch ger-
ne zur Verfügung: Claudia Schitter 
(0664/5124791).

Skigymnastik
Da bald die Wintersaison 
beginnt, ist es wieder Zeit 

für die Skigymnastik.

Erwachsene: jeweils Mo, 
18.30 - 20 Uhr, alte VS turnhalle

Kinder (4 - 6 Jahre): jeweils Di, 
17-18 Uhr, alte VS turnhalle

Kinder (7 - 13 Jahre): jeweils Fr, 
17-19 Uhr, alte VS turnhalle
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Verloren & Gefunden
Diverse Dinge, die

vom April bis 8.10.12
im Gemeindeamt abgegeben wurden:

1 Uhr, Marke Golf mit Metallband
1 Uhr, Fossil mit rotem Armband 
 und Blümchenmotiv auf Ziffernblatt
1 Samsung Handy, schwarz
1 Geldschein
1 Kajak rot-weiß
2 Videokassetten - running Cool, Blood
 Warriors, rain Man u. Prinz a. Zamunda
1 Sony Walkman, türkisblau
1 Kindergeldtascherl mit Bargeld
1 Sonnenbrille mit Spiegelgläser
4 Ohrstecker schwarz mit Glassteinen
1 ring mit Glitzersteinen – Modeschmuck
1 Kinderhaube d.blau Hello Kitty
1 Goldketterl mit Anhänger Steinbock
1 nokia Handy Georg
1 Sony Ericsson Handy telering
1 Geldschein 
1 Herrenarmbanduhr Seiko 

Schlüssel:
2 kl. Schlüssel mit Simpson Anhänger
1 Einzelzentralschlüssel Winkhaus
1 Einzelzentralschlüssel Hofer
1 Schlüssel mit der nr. 6568
1 Schlüssel Winkhaus m. Schuhband
1 Bund mit 3 Zentral- u. 2 kl. Schlüsseln
1 Bund mit 3 Bart- u. 3 Zentralschlüsseln
1 Schlüssel auf dickem Schnurband
1 Schlüssel mit blauem Kopf
1 Autoschlüssel Mazda
1 Autoschlüssel VW und 2 Zentral-
 schlüssel EVVA und Pichler Salzburg
1 Zentralschlüssel Winkhaus 
1 Schlüsselbund mit 2 Zentralschl. u.
 VW Autoschl. mit schwz. tascherl
1 Schlüssel mit Anhänger (rosa Einhorn) 

Fahrräder 
1 Damenfahrrad Puch, blau
1 Herrenrad Simplon, lila
1 Kinderfahrrad triumph Energie,schwarz
1 Damenfahrrad Weltkrone, lila, bunt, weiß
1 Kinderfahrrad Styria, rot, blau und gelb
1 Damenrad Mars, schwarz
1 techno Bike, pink-schwarz
1 Damenfahrrad, schwarz-pink u. Muster
1 Mountainbike Sport rocks
1 Herrenrad Active, blitzblau
1 Herrenrad Moser, blau
1 Mountainbike Wichita Spider, blau-gelb
1 Kinderfahrrad Sahara, blau
1 Mountainbike Evolution, sw-grün
1 Mountainbike KtM, schwarz-silber-rot
1 Damenfahrrad KtM, silber
1 Damenfahrrad Herkules, dunkelblau
1 Damenfahrrad Clubmann, rot 
1 Mountainbike nAKItA, rot
1 Mountainbike take Off, orange-schwarz
1 Mountainbike Bulls, schwarz
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Wer hat die Schachkönige gese-
hen? Die Stadtgemeinde ersucht um 
Mithilfe zur rückgabe der Schach-
fi guren am rupertusplatz. Vielen Dank.

Verlässliche Reinigungskraft für 
ca. 4 Std. wöchentlich, vormittags ge-
sucht, tel. 0664 / 415 69 39.

Die Stadtgemeinde sucht für den 
Schulsportplatz hinter der Volks- und 
Hauptschule eine/n engagierte/n 
BetreuerIn, der/die während des 
Freiluftbetriebes auf der rasenfl äche 
und in deren Umkreis für Ordnung 
sorgt. 

Italienischkurs für Anfänger: suche 
eine(n) bis vier PartnerInnen, die mit 
mir 1 x die Woche Italienisch lernen 
wollen und sich mit mir die Unter-
richtskosten teilen. Es unterrichtet 
eine erfahrene italienische Mutter-
sprachlerin. Bei Interesse melden sie 
sich bitte unter 0680 / 3255 485, Frau 
Heidinger.

Erledige Bügelarbeiten, tel. 0650 / 
8123318

Suche Masseur/in - Lehrling, 
Hildegard naturhaus - Hönegger
GmbH, 5232 Kirchberg b. M., 
tel. 07747/5454, www.hildegard.at

Wir gratulieren

Sigrid und Erwin Birgmann, Theresia Maria und Eduard Knögler, 
Christa und Ernst Weinberger, Maria und Josef Handlechner, 

Elisabeth und Josef Keuscher (vorne), Monica und Wilhelm Zelger; 
Erna und Wolfgang Lindenbauer sowie Heidrun und Horst Piras (n.i.Bild) 

zum Fest der Goldenen Hochzeit

Günther Neumair und Christian Nösterer 
zur Sponsion an der Fachhochschule in Hagenberg, 

zum Bachelor of Science in Engineering (BSc).

Die Stadtgemeinde Seekirchen sucht für das Meldeamt eine/n

SachbearbeiterIn
in teilzeit. 

Dienstbeginn: voraussichtlich Mai 2013.

Wir erwarten: kaufmännische Ausbildung, fundierte PC-Kenntnisse, Freude am Umgang 
mit Bürgern, Belastbarkeit, teamfähigkeit.

Wir bieten: selbstständiges Arbeiten, angenehmes Betriebsklima, Entlohnung nach dem 
Sbg. Gemeindevertragsbedienstetengesetz idgF.

Schriftliche Bewerbungen bitte bis 9. november 2012 an die Stadtgemeinde Seekirchen 
a.W., Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen, z.Hd. Herrn Mag. Martin Bruckner, Stiftsgasse 1, 
5201 Seekirchen, Mail: martin.bruckner@seekirchen.at 



Mi. 24. 10. / 19:30 Uhr	  
Film- und Diashow: Joe Pichler, 300.000 km 
- 27 Jahre Abenteuer pur, Emailwerk

Fr. 25. 10. / 14:00 - 17:00 Uhr	  
Kreative Kindertage: Sing Sing Sing! Für 
Kinder von 8 - 12 Jahren, Emailwerk

Fr. 25. 10. / 19:30 - 21:00 Uhr	  
„Große Handpuppen ins Spiel bringen“. 
Anmeldung: brunngut@aon.at oder andika@
utanet.at, Brunngut

Fr. 26. 10. - So. 4. 11.	  
Preiskegelturnier, Reservierung Tel. 06212 / 
2203, Gasthaus Hirschenwirt 

Sa. 27. 10. / 15:00 Uhr	  
Fußballspiel SVS1 - Hard, Sportzentrum Aug

Sa. 27. 10. / 19:30 Uhr	  
Konzert des „Projektorchesters“, 60 Mu-
sikerInnen der Flachgauer Musikkapellen,  
Mehrzweckhalle

Sa. 28. 10. / 08:30 Uhr	  
Totengedenken der Kameradschaft, anschl. 
Jahreshauptversammlung, Kriegerdenkmal

Mo. 29. 10. / 19:00 Uhr	  
Podiumsdiskussion Alternativen zum 
(Zweit-) Auto, Vortragsraum Stadtamt

Fr. 2. 11. / 18:00 - 20:00 Uhr	  
Infos Ernährungs- und Bewegungspro-
gramm von Calory Coach. Anmeldung unter 
Tel. 06212 / 20043.

Fr. 2. 11. / 19:00 - 21:00 Uhr	  
Singen-Tönen-Atmen - Workshop für 
Schwangere. Treff.Punkt.Geburt, Max- 
Gandolf-Str. 8/4, Tel. 0664 / 140 35 90

Sa. 3. 11. / 13:30 Uhr	  
1. SVS Legendentreffen mit Fußballspiel 
SVS1 - FC Wacker-Innsbruck Amateure, 
Sportzentrum Aug

Sa. 3. 11. / 16:00 Uhr	  
Fußballspiel SVS1b - USV St. Georgen, 
Sportzentrum Aug

Sa. 3. 11. 	  
Faustballturnier des Turnvereins, Mehr-
zweckhalle HS

Mo. 5. 11. / 18:00 Uhr	  
Bürgerinformation Reihenhausprojekt 
Feldweg, Vortragssaal Gemeinde

Mi. 7. 11. / 19:30 Uhr	  
Vortrag Helmut Pichler | Afghanistan,  
Emailwerk

Do. 8. 11. / 20:00 Uhr	  
Vortrag von Tobias Plettenbacher: „Geld 
frisst Welt: Wie unser Finanzsystem die Welt 
zerstört“, Emailwerk

Fr. 9. 11. / 10:00 - 12:00 Uhr	  
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbe-
ratung, AK Bezirksstelle, Kirchengasse 1b, 
5202 Neumarkt, Tel. 06216 / 4430

Fr. 9. 11. / 13:00 - 17:00 Uhr	  
Eröffnung der neuen Straßenmeisterei mit 
Tag der offenen Tür. Neben GH Kothhäusl

Fr. 9. 11. / 14:00 - 17:00 Uhr	  
Kreative Kindertage: Theater erleben -  
Theater erspüren, Emailwerk 

Fr. 9. 11. / 15:00 und 16:30 Uhr	  
Das Kichererbsen-Theater und der Kasperl, 
€ 3,50/Person, Stadtamt

Sa. 10. 11. / 20:00 Uhr	  
Kabarettist Andreas Vitasek, 39,2° -  
ein Fiebermonolog, Mehrzweckhalle HS

Fr. 9. 11. / 13:30 Uhr�  
Sa. 10. 11. / 8:00 Uhr	  
15. Österr. Volleyballturnier für Schülerliga-
Teams (75 Jahre Hauptschule Seekirchen), 
Finale ca. 13 Uhr, Mehrzweckhalle 

Fr. 9.11. - Sa. 10.11. / 14-18 u. 9:30-17:30 Uhr 
Einführungsseminar: NLP und Kommuni-
kation, Die Magie der Sprache - Abenteu-
er Kommunikation. Haberzettl-Schinwald  
Seminare, Ulmenweg 11

Fr. 9. 11. / 14:30 - 15:30 Uhr	  
Leichter lernen, Steigerung der Konzentrati-
on, Stärkung des Selbstwertes und spezielle 
kinesiologische Übungen für Schulkinder. An-
meldung Tel. 0664/2506935 ab 17 Uhr. € 10,-

Di. 13. 11. / 19:30 Uhr	  
Gesprächsrunde „Zuhause Pflegen ohne 
Selbstaufgabe - Für pflegende Angehörige“, 
Speisesaal Seniorenhaus

Mi. 14. 11. / 19:30 Uhr	  
Kneipp-Vortrag: „Leben heißt Veränderung“ 
sagte der Stein zur Blume und flog davon.“ 
Mit Souza Seethaler, Gasthof zur Post

Do. 15. 11. / 19:00 Uhr	  
Weltbilder: Pascal Violo | Cuba, Emailwerk

Fr. 16. 11. / 10.00 - 12.00 Uhr	  
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbe-
ratung, AK Bezirksstelle, Kirchengasse 1b, 
5202 Neumarkt, Tel. 06216 / 4430

Fr. 16. 11. / 10:00 + 17:00 Uhr	  
Kreative Kindertage: Das Elfenkomp(l)ott, 
Emailwerk

Fr. 16. 11. / 14:30 - 15:30 Uhr	  
Leichter lernen, Steigerung der Konzentrati-
on, Stärkung des Selbstwertes und spezielle 
kinesiologische Übungen für Schulkinder. An-
meldung Tel. 0664/2506935 ab 17 Uhr. € 10,-

Fr. 16. 11.	  
Maturaball des BG Seekirchens, Festsaal 
Neumarkt

Fr. 16. - So. 18. 11. 	  
Ausbildungsseminar „Die Bibel erzählen“, 
Seminarbauernhof Brunn-Gut, Anmeldung 
06212 / 2768 oder andika@utanet.at

Sa. 17. 11. / 20:00 Uhr	  
Kameradschaftsball, Gasthof zur Post

Sa. 17. 11. / 20:00 Uhr	  
Du bist meine Mutter, Emailwerk

Mo. 19. 11. / 08:30 - 10:30 Uhr	  
Elternberatungsstunde, VS Untergeschoß

Mo. 19. 11. / 15:00 - 20:00 Uhr	  
Blutspenden, Hauptschule

Mi. 21. 11. / 19:00 - 21:30 Uhr	  
Vortrag: „Unsere Rückkehr zur Gesundheit - 
Einführung in das Geheimnis der ätherischen 
Öle“ mit Helmuth Matzner, GH zur Post

Mi. 21. 11. / 19:30 Uhr	  
Jugendstammtisch mit Akzente, Stadtge-
meinde und outside, Gasthof Hofwirt

Mi. 21. 11. / 20:00 Uhr	  
„Schnupfen und Co. Was Homöopathie und 
Schulmedizin zu bieten haben“ mit Dr. Gab-
riele Wimmer. Anmeldung: ekiz-seekirchen@
gmx.at oder 0681/10 20 74 28, EKIZ, VS-UG

Do 22.11. / 09:00-17:00 Uhr	 
Tagesseminar: „Das Geheimnis der ätheri-
schen Öle - Warum sind die ätherischen Öle 
für unsere Körper und auch für unsere Seelen 
so wichtig?“ mit Helmuth Matzner, GH Post

Do. 22. 11. / 18:00 Uhr	  
Kneipp-Kochkurs: 5 Elemente Winterküche 
mit Renate Schaber, Anmeldung bis 19. 11. 
Tel. 06212 / 6258, Kindergarten Stiftsgasse

Do. 22. 11. / 20:00 Uhr	  
Kabarettistische Adventlesung: sternha-
gelvoll 2012, Emailwerk

Fr. 23. 11. / 10:00 - 12:00 Uhr	  
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbe-
ratung, AK Bezirksstelle, Kirchengasse 1b, 
5202 Neumarkt, Tel. 06216 / 4430

Fr. 23. 11. / 14:30 - 15:30 Uhr	  
Leichter lernen, Steigerung der Konzentrati-
on, Stärkung des Selbstwertes und spezielle 
kinesiologische Übungen für Schulkinder. An-
meldung Tel. 0664/2506935 ab 17 Uhr. € 10,-

Fr. 23. 11. / 17:00 Uhr	  
Kreative Kindertage: Ratz Fatz | Oma la Pa-
loma, Emailwerk

Fr. 23. - So. 25. 11.	  
Adventausstellung, Gärtnerei Monger

Sa. 24. 11. / 9:00 - 13:00 Uhr�  
So. 25. 11. / 8:00 - 13:00 Uhr�  
Adventmarkt der kath. Frauen, Pfarrsaal 

Sa. 24. 11. / 20:15 Uhr	  
Cäcilia-Konzert, Stiftspfarrkirche

So. 25. 11. / 14:00 - 17:00 Uhr	  
Advent- und Bastelmarkt, VS Edt-Mödlham

Mi. u. Do. 28. u. 29. 11. / jew. 10:00 Uhr	
Fr. 30. 11. / 10:00 u. 17:00 Uhr	  
Kreative Kindertage, Theater ecce:  
Till Eulenspiegel, Emailwerk

VeranstaltungenVeranstaltungen

Weitere Veranstaltungen unter www.seekirchen.at/Veranstaltungen.� Änderungen vorbehalten
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